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Nach Abschluss der Sanierung

Einstündiges Orgelkonzert
OBERURSEL (red) – Die Sanierung
der Orgel der Evangelischen Ver-
söhnungsgemeinde Stierstadt/
Weißkirchen, Weißkirchener Stra-
ße 62 konnte in diesem Sommer
auch dank der vielen Spenden ab-
geschlossen werden. Am Sonntag,

1. Oktober, 17 Uhr kann man sich
von der neuen Klangfülle der Orgel
überzeugen. In einem einstündigen
Konzert werden Christine Teuber
und Philipp Schreck u.a. Werke
von Bach, Camille Saint-Saëns und
ABBA spielen. Der Eintritt ist frei.

Integrationspreis:
Herausragendes
Engagement geehrt

mehr auf Seite 8

KRONBERG (red) – Der Apfel-
markt, das kleine, aber feine
vom Umweltreferat der Stadt
veranstaltete Fest mit dem be-
sonderen Flair, findet am 1. Ok-
tober von 11 bis 18 Uhr zum 33.
Mal in der historischen Altstadt
statt. Viele ehrenamtlich Enga-
gierte aus Kronberger Vereinen,
Schulen und Kindergärten prä-
sentieren Umweltthemen auf an-
genehme und unterhaltsame Art
und Weise. Neben vielfältigen
kulinarischen Genüssen rund
um den Apfel, den Produkten
der örtlichen Obstbauern und
den Kelteraktionen gibt es inte-
ressante Mitmachaktionen für
Menschen aller Altersgruppen.

Nachhaltiges und Spezialitäten aus der Region

33. Apfelmarkt

Am Sonntag dreht sich in Kronberg al-
les um den Apfel. Foto: pixabay

KÖNIGSTEIN (red) – Die soge-
nannten Elterntaxis verursachen
immer wieder Chaos vor Kinder-
gärten und Schulen. Vor den
Sommerferien war es besonders
schlimm im Königsteiner Stadt-
teil Schneidhain vor der Kinder-
tagesstätte „Purzelbaum“ Am
Hohlberg. Bürgermeister Leon-
hard Helm: „Das Ordnungsamt
hat dort extra an drei Vormitta-
gen zu den Bring-Zeiten zwi-
schen 8Uhr oder 7.30 Uhr und 9
Uhr morgens kontrolliert. Er-
schreckend ist, dass in diesem
kurzen Zeitraum allein 13 Ver-
warnungen ausgesprochen wer-
denmussten.“NachAussage des
Ordnungsamtes handelte es sich
vor allem um das Halten im ab-
soluten Halteverbot.

Chaos durch
Elterntaxis

Neues Exponat:
Bürgermeister-Sittig-Uhr
von 1917 imMuseum

mehr auf Seite 3

SULZBACH (red) – Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde lädt zu
einemOrgelkonzertmit Clément
François, der den Ehrentitel Ti-
tularorganist der Kirche Saint
Marguerite in Paris trägt, für
Sonntag, 24. September, 18 Uhr
in die Kirche am Platz an der
Linde ein. Der Eintritt ist frei.
Um eine Spende wird gebeten.

Orgelkonzert

ANHÄNGER
ANHÄNGER-VERMIETUNG
ANHÄNGERKUPPLUNGEN
FAHRRADTRÄGER
ANHÄNGERERSATZTEILE
SERVICE

Westfalia Eichmann

Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt am Main • Tel. 069-94 14 15-
E-Mail: info@westfalia-eichmann.de • www.westfalia-eichmann.de

0

WESTFALIA
EICHMANN

Westfalia Eichmann GmbH
Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt am Main • Tel. 069 - 94 14 15-0
E-Mail: info@westfalia-eichmann.de • www.westfalia-eichmann.de

• ANHÄNGER
• ANHÄNGER-VERMIETUNG
• ANHÄNGERKUPPLUNGEN
• FAHRRADTRÄGER
• ANHÄNGERERSATZTEILE
• WERKSTATT-SERVICE

www.radsporthaus-kriegelstein.de

Reparaturannahme ohne
Terminvergabe

•
• Hol- & Bringservice

Tel. 069 – 36 52 38

Mo,Di,Do,Fr 9-18 Uhr • Sa 9-14Uhr

kostenlose Lieferung
im Einzugsgebiet

Familiengeführter
Meisterbetrieb seit 1925

•

Reparaturannahme ohne
Terminvergab

• 
• Hol- & Bring

Lieferung 

Familiengeführter 
Meisterbetrieb seit 1925

9iÈ unÃ ÃÈehÈ *hnen

�ieWelÈ offen

www.lo�al¦ob.�e

Weil es um mehr als
nur gutes Essen geht …

Jetzt Wunschmenü
probieren!

Tel. 0 69-90 28 72 02
✓ Täglich heiß geliefert

✓ Ab einer Portion bestellbar

Folge
uns auf

Neukunden
gesucht?
Wo auch immer sich
Ihre potentiellen
Kunden aufhalten –
mit uns erreichen
Sie sie.
taunus-wochenblick.de

Ihr Kontakt fürWerbemaßnahmen:
anzeigen@taunus-
wochenblick.de

069/85008-337
Bei Zustellproblemen 069/85008-443

Merzhausener Straße 4 - 6
61389 Schmitten-Brombach

Telefon 06084 42-0
www.fenster-mueller.de

BEI QUALITÄT
MACHEN WIR KEINE
KOMPROMISSE!

Fenster und Türen -
Made im Taunus.



Öffnungszeiten:
Mo.+Di., Do.+Fr. 8.30–12.30 Uhr, 14–17 Uhr
Mi. 8.30–12.30 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

www.briefmarken-fuer-bethel.de

87
5

www.taunus-
wochenblick.de

Nichts
verpassen,
die Heimat
überall

erleben...

KW 39
Wochenblick2 LOKALES

Auch in diesem Jahr wird sich
die Stadt Hattersheim am Main
wieder bei der EXPO REAL,
der internationalen Fachmesse
für Immobilien und Investitio-
nen, vom 4. bis zum 6. Oktober
in München präsentieren. Der
Main-Taunus-Kreis ermöglicht
den kreisangehörigen Kommu-
nen, während der Messe Ge-
sprächstermine am Stand der
Metropolregion Frank-
furtRheinMain wahrzuneh-
men. Der Gemeinschaftsstand
mit der Nummer 231 wird in
Halle C1 zu finden sein. Neben
dem Werben der Mainstadt als
Gewerbestandort stehen das
Knüpfen von neuen und das
Pflegen von alten Kontakten im
Fokus.
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HOCHTAUNUSKREIS (red) –
Matchpoint heißt im Tennis
der entscheidende Ballwechsel,
„matchen“ bezeichnet aber
auch ein Zusammentreffen von
Personen, die sich untereinan-
der verstehen, sich austauschen
und gemeinsam eine gute Zeit
verbringen. So gesehen, passte
das Motto des Jahresempfangs
des Landrats im Christian-
Wirth-Saal in Usingen nahezu
perfekt. Schließlich war die frü-
here hessische Weltklasse-Ten-
nisspielerin Andrea Petkovic
als Ehrengast geladen.
Rund 250 Gäste aus Politik,
Wirtschaft und Kultur waren
der Einladung von Landrat Ul-
rich Krebs gefolgt. In seiner Be-
grüßung verwies der Landrat
darauf, dass das Motto des
Abends ganz besonders gut zu
Usingen passe. Schließlich
komme mit Mara Guth eine der
hoffnungsvollsten deutschen
Tennistalente aus Usingen. Zu-
gleich schlug er den Bogen zum
Veranstaltungsort, der im Rah-
men der Schulbauinitiative des
Kreises entstanden ist. „Diese
Initiative will ich auch weiter-
hin fortführen. Sie ist ein Mar-
kenzeichen des Hochtaunus-
kreises“, unterstrich Krebs, der
auch einräumte, dass man in
Hinblick auf den Rechtsan-
spruch auf Ganztagsbetreuung
ab dem Schuljahr 2026/27 vor
großen Herausforderungen ste-
he. Usingen, so Krebs, zeige,
dass man im Taunus gut leben
könne. Daher wolle er sich da-
für einsetzen, dass das Kran-
kenhaus mit einer eigenen Not-
aufnahme erhalten bleibe. Zum
guten Leben gehöre aber auch
eine gute Anbindung an Frank-
furt. Gerade deswegen sei die
Elektrifizierung der Taunus-
bahn so wichtig.
Im Gespräch mit Moderatorin
Christina Ringer gestand An-

drea Petkovic, die in diesem
Jahr bei den Bad Homburg
Open ihr Abschiedsspiel als
Tennis-Profi bestritten hatte,
dass der emotionalste Match-
point ihres Lebens der von An-
gelique Kerber gewesen sei, mit
der sie in der Nationalmann-
schaft zusammengespielt habe.
Mit dem verwandelten Match-
ball zogen sie gemeinsam ins
Finale des Fed-Cups, der
Mannschafts-WM, ein. Für
Tennisspielerinnen, die meist
allein unterwegs sind, sei so ein
Mannschaftserlebnis etwas

ganz Besonderes. In einer ge-
meinsamen Gesprächsrunde
mit Landrat Ulrich Krebs be-
tonte der Ex-tennis-Profi die
Rolle des Sports für die Integra-
tion. „Meine Eltern flüchteten
aus Jugoslawien vor dem Krieg.
Tennis hat uns hier in Deutsch-
land die Ankunft erleichtert“,
erinnerte sie sich. „Mit Hilfe
von Sport können wir junge
Menschen integrieren“, pflich-
tete ihr Krebs bei. Daher sei es
wichtig, Vereine in dieser Ar-
beit zu unterstützen. Allerdings
wollte der Landrat diese Inte-

grationsarbeit nicht nur auf
Sportvereine begrenzt sehen.
Auch bei Feuerwehren, Ret-
tungsdiensten und in kultur-
treibenden Vereinen werde die-
se Arbeit geleistet. Wenn dies
dort gelingt, dann „ist das eine
bereichernde Integration für
uns alle. Denn dann kommt
auch etwas zurück“, sagte
Krebs.
Von einem solchen gelungenen
Beispiel berichtete der Vorsit-
zende der Usinger Turn- und
Sportgemeinde, Matthias Dre-
xelius. Die Fußballer des Ver-
eins hätten große personelle
Sorgen gehabt, da es viele Ab-
gänge gegeben habe. Aber
durch eine Nachfrage beim
Türkischen Kulturverein habe
man 38 neueMitglieder im Ver-
ein begrüßen können.
Mit dem Eintrag ins Goldene
Buch des Hochtaunuskreises
endete der offizielle Teil des
Abends. Was folgte, waren
noch Stunden mit Gesprächen
bei leckerem Essen vom Tau-
nus Menü Service und launiger
Live-Musik von den Schwind-
lern.

Andrea Petkovic Ehrengast beim Jahresempfang des Hochtaunuskreises

Gelungener „Matchpoint“

Rund 250 Gäste füllten den Christian-Wirth-Saal. Foto: Müller-Braun

Bürgermeister Steffen Wernard und Landrat Ulrich Krebs haben beim
Eintrag ins Goldene Buch von Andrea Petkovic gut lachen. Foto: HTK
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Neues Exponat im Heimatmuseum

Die Standuhr des
Bürgermeisters
KRIFTEL (red) – Im Heimatmu-
seum steht neuerdings eine
Standuhr, die Johann Sittig im
Jahr 1917 von der Gemeinde
Kriftel zu seinem 25-jährigen
Dienstjubiläum geschenkt be-
kommen hat. Sittig (1857-
1922) war von 1892 bis 1919
Bürgermeister in Kriftel. In sei-
ner Amtszeit wurden 1896 die
neue Schule errichtet (heute:
Haus der Vereine) und 1904/05
die Bahnhofstraße mit Brücke
über die Eisenbahn erweitert
und gepflastert. Es folgten
1911/12 die Versorgung mit
Gas und elektrischem Licht so-
wie eine zentrale Wasserversor-
gungsanlage.
„Johann Sittig war sehr wichtig
für die Entwicklung Kriftels zu
einer modernen Gemeinde“, so
Gemeindearchivar Dr. Detlef
Krause. Bislang habe das Hei-
matmuseum kaum Zeugnisse

des früheren Bürgermeisters
besessen. „Umso erfreulicher
ist es, dass seine Nachfahren,
die Familie Geißler, dem Mu-
seum die Standuhr übergeben
hat und ein Porträt, das Sittig
mit hoher Wahrscheinlichkeit
zeigt.“ Da sich das Heimatmu-
seum in der ehemaligen Hofrei-
te Sittigs befindet, ist die Stand-
uhr zugleich an ihren ursprüng-
lichen Standort zurückgekehrt.
Das Krifteler Heimatmuseum
in der Schulstraße 2 hat jeden
ersten Sonntag im Monat von
10 bis 12 Uhr geöffnet. Nächs-
ter Öffnungstermin ist folglich
der 1. Oktober. Außerdem
kann das Museum beim
Herbstfest der Heimat- und
Festwagengesellschaft am 8.
Oktober zwischen 11 und 14
Uhr besichtigt werden.
Der Eintritt ist frei. Kontakt:
info-geschichte@kriftel.de.

Gemeindearchivar Dr. Krause neben der Standuhr, die Bürgermeister
Sittig vor mehr als hundert Jahren geschenkt bekam. Foto: Heimatverein

Zum Tag
der Deut-
schen
Einheit
hat wohl
jeder sei-
ne eigene
Erinne-
rung an
die Wie-

dervereinigung und denMauer-
fall. Meine stammt vom 30.
September. Da hat unser dama-
liger Außenminister Hans-Die-
trich Genscher den Flüchtlin-
gen in der Prager Botschaft die-
sen einfachen und doch epo-
chalen Satz gesagt: „Wir sind
zu Ihnen gekommen, um Ihnen
mitzuteilen, dass heute Ihre
Ausreise genehmigt wurde!“
Wobei sein „genehmigt wurde“
im orkanartigen Jubel der 4.000
untergegangen ist. Ein Meilen-
stein auf dem Weg zum Mauer-
fall, der dann 40 Tage später
ebenso überraschend folgte.
Gott sei Dank gibt es heute das
Internet. Da lässt sich Gen-
scher noch mal einspielen. Und
der Jubel aus tausenden Kehlen
kehrt zurück. Samt Gänsehaut.
Ansonsten scheint von dem na-
tionalen Glücksgefühl, das uns
alle damals getragen hat, nicht
so sehr viel übrig geblieben zu
sein. Partieller Gedächtnisver-
lust! Wie dumm!
Schöne Woche
Ihr
Ulrich Müller-Braun



KW 39
Wochenblick4 LOKALES

BAD SODEN (red) – Der Versi-
chertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund,
Reinhard Lippert, hält von Ok-
tober an wieder Sprechstunden
in Rentenangelegenheiten. Der
erste Termin ist am Donners-
tag, 12. Oktober, 17 bis 19 Uhr,
im Paulinenschlößchen, so die
Stadt.
Die Terminvergabe erfolgt nach
Anmeldung unter 06196
208-233.

Beratung zum
Thema Rente

EPPSTEIN (red) – Kinder und
Erwachsene sind eingeladen
zum gemeinsamen Gottes-
dienst zum Erntedankfest am
Sonntag, 1. Oktober, um 10
Uhr in der Talkirche. Der Dank
für den Reichtum des Lebens
steht im Mittelpunkt. Kinder
der Kita „Unterm Regenbogen“
der Talkirchengemeinde gestal-
ten die Feier mit.

Gottesdienst
zum Erntedank

KRONBERG (red) – Für die inter-
nationalen Besucher veranstal-
tet der Burgverein Kronberg re-
gelmäßig fremdsprachliche
Führungen durch die Räume
der Burg. Am Sonntag, 8. Okto-
ber, um 16 Uhr beginnt die
nächste spanische Führung.
Treffpunkt ist am Kassenhaus.
Die Teilnahme kostet 6 Euro,
ermäßigt 3 Euro. Vor oder nach
der Führung kann jeder Besu-
cher auf eigene Faust das Burg-
gelände erkunden, den 44 Me-
ter hohen Freiturm erklimmen
und den Ausblick genießen.

Spanische
Führung

STEINBACH (red) – Voraussicht-
lich bis Mai 2024 wird wegen
Bauarbeiten auf dem Gelände
der Kita „Am Weiher“ der Fuß-
weg zwischen der Kita „Wie-
senstrolche“ und der Kita „Am
Weiher“ gesperrt. Die Arbeiten
umfassen den Anbau eines wei-
teren Gruppenraums für die
U3-Betreuung. Im Anschluss
wird der Fußweg zwischen Kita
„Wiesenstrolche“ und Kita
„AmWeiher“ angepasst und er-
neuert.

Fußweg bis
Mai gesperrt

Die Konzertsaison 2023/24 in der Eschborner Stadthalle beginnt mit den virtuosen Klän-
gen des Bridges-Kammerorchesters am Sonntag, 29. Oktober, 19 Uhr unter dem Titel
„Complementarity“. Das Bridges-Kammerorchester verbindet europäische Klassik mit
klassischer arabischer und persischer Musik, Jazz, osteuropäischer Folklore sowie zeitge-
nössischerMusik auf eindrucksvolleWeise. Die Karten für alle Theater- und Konzertveran-
staltungen sind bereits imVorverkauf erhältlich und könnenüberwww.frankfurtticket.de
erworben werden. Nach Vorbestellung unter 06196 490-180 können ebenfalls Karten
reserviert undmittwochs von 10 bis 12 Uhr im Kartenbüro in der Kurt-Schumacher-Straße
12 abgeholt werden. Alle Konzerte dieser Spielzeit sind auch im Veranstaltungskalender
unter www.eschborn.de zu finden. Foto: Veranstalter

SONDERAUSGABESONDERAUSGABE

EMPOWERED BY

LÖWENGebrüll
DIE GRATISZEITUNG FÜR

ALLE LÖWEN-FANS

Hauptrunde 2023/24

präsentiert von:

LÖWEN TOP-SCORER, SEITE 5
Saison 23/24 präsentiert von:

#gekommenumzubleiben – lautete das Motto der letzten Saison. Die Löwen sind geblie-

ben und heute startet die Hauptrunde in der Saison 2023/24. Direkt beim ersten Heimspiel

fordern die Roosters aus Iserlohn zum Duell. Zähne zeigen und Krallen wetzen, Löwen!

Das erste Hauptrundenspiel steht an, auf geht´s Löwen!

LÖWENGebrüll

FREITAG, 15.09.2023,

19.30 UHR

ISERLOHN ROOSTERS

NR. 1 | 15 . SEPTEMBER 2023

Titelstory
Interview mit dem neuem, alten

Headcoach Matti Tiilikainen

Seite 2

DIE GRATISZEITUNG FÜR

ALLE LÖWEN-FANS

AKTUELLE TABELLE, SEITE 5 HEUTIGE BEUTE, SEITE 10

Das Löwengebrüll
als ePaper
online lesen:

Löwenstarke Partner
DIE GRATISZEITUNG FÜR

ALLE LÖWEN-FANS



Schiefer neu gedacht.
Alle Vorteile vereint auf Ihrem Dach.
bündig integrierbare Solarmodule
innovatives Befestigungssystem
modern und langlebig

Das neue Rathscheck Schiefer-System.

Schön. Smart.

Entscheiden Sie sich für ein modernes Dach
mit langlebigem Naturstein.
Mehr Infos finden Sie auf rathscheck.de/rss

Rathscheck
QUALITÄT

Neue Studien1 belegen: Eltern
fühlen sich belastet. Laut Familien-
belastungsbarometer empfinden
22 Prozent der Eltern die Verein-
barkeit von Familie und Job als
Herausforderung. Stressfaktoren
wie Klimakrise und Inflation tun ihr
Übriges.

Das Einkaufsdilemma
Hinzu kommt, dass Lebensmittel

extrem teuer geworden sind:
Im Juli stiegen die Preise um 11
Prozent2. Daneben erschwert
der Aspekt der Verantwortung
die Kaufentscheidung: 81
Prozent der Deutschen achten
beim Kauf von Lebensmitteln
außerdem auch auf Kriterien
wie Umwelt, Soziales oder gute
Unternehmensführung.3
Dass wir unsere Kaufentschei-

dungen überdenken, ist gut und
wichtig – führt aber auch zu noch
mehr Stress. Wir stehen ratlos

zwischen unverpacktem konventi-
onellem Gemüse und dem in Plas-
tik eingeschweißten Bio-Pendant.
Oder vor Fleisch in vier Haltungs-
stufen mit diversen Siegeln. Dazu
kommt Zeitstress, es warten noch
To-dos wie der Kinderfahrdienst.
Doch wie erkennt man ganz ein-
fach „gute“ Lebensmittel?

Schnelle Entscheidung
dank Tierwohl-Label
In den meisten Supermärkten

finden Verbraucher Fleisch mit
dem Siegel der Initiative Tierwohl.
Es markiert Produkte mit mehr
Tierwohl zueinemerschwinglichen
Preis. Einfach zu erkennen an
der gelben Farbe und dem
blauen Haken. Dahinter steht eine
Tieraufzucht unter Bedingungen,
die besser sind, als das Gesetz
es vorschreibt. Unabhängige
Kontrollen sorgen für gute Qualität.
Mit nur einem Blick ist klar: Das

ist die richtige Wahl. Der gesunde
und tierfreundliche Einkauf ist
schnell erledigt. So entlastet das
Label im Alltag. Unkompliziert
und bezahlbar. Besser kann so
einfach sein.

Initiative Tierwohl: Eine Sorge weniger
Stress beim Einkaufen? Das Label der Initiative Tierwohl gibt Orientierung

beim Kauf von Fleisch und entlastet

1 AOK-Familienstudie 2 Bundesamt für Statistik 3 PwC

ANZEIGETag der Deutschen Einheit

Zentraler Festakt
BAD HOMBURG (red) – Die Stif-
tung „Kirche in der Stadt“ rich-
tet in Kooperation mit der
Stadt den zentralen Festakt
zum Tag der Deutschen Einheit
aus. Er steht in diesem Jahr un-
ter dem Titel „Denk ich an
Deutschland – Herausforde-
rung 3. Oktober“. Interessierte
sind für Dienstag ab 11 Uhr in
die Erlöserkirche eingeladen.
Den Festvortrag wird die ehe-
malige Ministerpräsidentin von
Thüringen, Christine Lieber-
knecht (CDU), halten. Die frü-
here Pfarrerin hat die Entwick-
lung Thüringens entscheidend
mitgeprägt – von 1991 bis 2019
als Landtagsabgeordnete, Mi-

nisterin, Landtagspräsidentin
und Regierungschefin. Die the-
matische Vertiefung erfolgt in
einer gemeinsamen Podiums-
diskussion mit der Frankfurter
Friedens- und Konfliktforsche-
rin Dr. Nicole Deitelhoff. Die
Professorin für Internationale
Beziehungen und Theorien glo-
baler Ordnung an der Goethe-
Universität ist auch Leiterin des
Leibniz-Instituts Hessische
Stiftung Friedens- und Kon-
fliktforschung (LSFK) sowie
Co-Sprecherin des Forschungs-
instituts Gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt. Anmeldung per
E-Mail an info@erloeserkirche-
stiftung.de.

HOCHHEIM (red) – Das Famili-
enzentrum lädt für den 7. Okto-
ber 9.30 Uhr zum Frühstück
ein. Jede Familie bezahlt nur,
was sie verzehrt. Anmeldung e
bis Donnerstag, 5. Oktober, un-
ter 06146 84177 oder per
Mail an programm@familien-
zentrum-hochheim.de.

Gemeinsames
Frühstück

KRIFTEL (red) – Am Erntedank-
fest lädt die Evangelische Auf-
erstehungsgemeinde am 1. Ok-
tober um 10 Uhr zu einem Got-
tesdienst mit Abendmahl ein.

Gottesdienst
mit Abendmahl

Neues Projekt startet

Historischer Tanz
SCHWALBACH (red) – Der Ar-
beitskreis „Historischer Tanz“
in Schwalbach startet für den
Auftritt bei derWeihnachtsfeier
für Senioren am 6. Dezember
ein neues Projekt. Da auch
neue Tänze einstudiert werden,
wäre dies eine gute Gelegen-
heit, bei der Tanzgruppe einzu-
steigen. Mitmachen können so-
wohl Paare als auch Einzelper-
sonen. Getanzt werden vor-

nehmlich englische Tänze –
Kreistänze und Longways – aus
dem 18. und 19. Jahrhundert.
Vorkenntnisse werden nicht
gebraucht, Rhythmusgefühl
schon. Getanzt wird mittwochs
von 18 bis 20 Uhr im Bürger-
haus.
Bei Interesse einfach unter

06196 9025696 oder per E-
Mail an kaufmanns-wol-
ke@web.de wenden

„Springmaus“-Improvisationstheater

„Total kollegial“
SULZBACH (red) – Das „Spring-
maus“-Improvisationstheater
gastiert mit dem Programm
„Total kollegial“ am Donners-
tag, 2. November, um 19.30
Uhr im Bürgerzentrum Frank-

furter Hof. Karten gibt es im
Vorverkauf im Foyer des Rat-
hauses, Hauptstraße 11, zum
Preis von 22 und 20 Euro. Wei-
tere Informationen unter
www.springmaus.com.

AmRande des derzeit stattfinden-
den Kronberg Festivals unter dem
Motto „Zuerst Mensch“ (bis 3. Ok-
tober) konnte der Verein der
Freunde der Kronberg Academy
e.V. mit Anna von Klüchtzner aus
Kronberg sein 2.000. Mitglied be-
grüßen. Der Vorsitzende des Ver-
eins, Dr. Thomas Rüschen, freute
sich, dass dieser Meilenstein nach
nur einem Jahr seit der Eröffnung
des Casals Forums erreicht wurde.
Anna von Klüchtzner: „Nachdem
wir jahrelang zur Berliner Philhar-
monie und zur Alten Oper radeln
konnten, freuen wir uns heute,
mit dem Casals Forum ein ver-
gleichbar hochkarätiges Konzert-
haus in fußläufiger Entfernung zu
haben.“ Foto: Kronberg Academy

OBERURSEL (red) – Aufgrund
der großen Nachfrage im Juli
wird der Workshop „Sicher im
Netz: Wie achte ich auf meine
elektronische Persönlichkeit?“
am Donnerstag, 12. Oktober,
16 und 17.30 Uhr im Oberur-
seler Rathaus, Rathausplatz 1,
Raum E 10 erneut angeboten.
Interessierte bekommen im
Workshop einen Einblick in
die im Internet verwendeten
Daten und was damit passiert.
Informationen und Anmeldung
bei Katrin Fink, Beauftragte für
ältere Menschen und Men-
schen mit Behinderung, unter

06171 502289 oder per E-
Mail an katrin.fink@oberur-
sel.de.

Workshop
Sicher im Netz
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MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.
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Einkaufsnächte

in Eschborn,
Wiesbaden

und Dreieich

Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt
(mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/
Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutzMöbelhäuser, Filialen der
BDSKHandels GmbH& Co. KG,Mergentheimer Straße 59, 97084Würzburg. 1) Auf den UVP
bei mit „Hauspreis“ gekennzeichneten Artikeln. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindes-
tens 07.10.2023. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieserWerbung, in der
Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop!
Teppiche, Musterring, Leifheit und Söhnle, Tilo und Vorwerk, bereits reduzierteWare, Saisonartikel,
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Neuaufträgen fürMöbel, Küchen undMatratzen, Haushaltswaren & Accessoires, Heimtextilien,
Leuchten, Gardinen, Teppiche, Babyzimmer sowie die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My
BabyLou, Avelia und Partinio. ImMöbelbereich auf mit „Aktionsrabatt“ gekennzeichnete Artikel.
Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber
hinaus keine weiteren Konditionenmöglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf
und Kunde nur ein Gutschein einlösbar.Gültig bis 07.10.2023. G) Symbolfoto. Pro Person nur
ein Gutschein einlösbar. Gutschein bitte vor der Bestellung abgeben. Solange Vorrat reicht. Nicht
gültig bei XXXLutz in Fürstenstein und Iserlohn. Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren
Mitarbeitenden. Zusatzstoffnummern: siehe Speisekarte

XXXLutz Dreieich-Sprendlingen | Voltastr. 5 | 63303 Dreieich | Tel. (030) 25549508-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | dreieich@xxxlutz.de

XXXLutz Wiesbaden | Äppelallee 69 | 65203 Wiesbaden | Tel. (030) 25549506-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | wiesbaden@xxxlutz.de

XXXLutz Eschborn | Elly-Beinhorn-Str. 3-7 | 65760 Eschborn | Tel. (030) 25549501-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 10.00–19.00 Uhr, Fr.–Sa. 10.00–20.00 Uhr | eschborn@xxxlutz.de
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Tag der offenen Tür in St. Josef

Vorträge,Führungen,
Checks und Impfung
KÖNIGSTEIN (red) – Das St. Jo-
sef Krankenhaus öffnet am
Samstag, 7. Oktober, seine Tü-
ren, um Interessierten einen
Eindruck davon zu vermitteln,
was die Klinik, die auf eine
über hundertjährige Geschich-
te zurückblickt, bieten kann.
Passend zu den medizinischen
Fachabteilungen Geriatrie,
Schmerztherapie, Handchirur-
gie und Innere Medizin halten
verschiedene Chefärzte und
Chefärztinnen von 10 bis 15
Uhr Vorträge zu ihrem Fachge-
biet. Ein Team aus Pflegekräf-
ten, Ärzten, Therapeuten und
anderen Sparten steht während
eines geführten Klinik-Rund-
gangs zum Kennenlernen und
Dialog bereit. Außerdem kön-
nen die Besucher sich in der
hausärtzlich-internistischen
Praxis im 3. Stock per Ultra-
schall ihre Halsschlagadern un-
tersuchen oder Blutzucker und
Blutdruck messen lassen. Auch
Covid-Impfungen nach Stiko-
Empfehlung werden angebo-
ten.
An mehreren Ständen besteht
zudem die Möglichkeit, sich
über die Arbeit verschiedener
Gruppen zu informieren, die
sich in der Klinik einbringen.
Als Beispiele genannt werden

unter anderem der Förderver-
ein St. Josef, der den Tag der of-
fenen Tür auch mitveranstaltet,
die Herzkissen-Gruppe oder
die Grünen Damen.
Letztere zeichnen am 7. Okto-
ber mit dafür verantwortlich,
dass die Gäste gut gestärkt die
Klinik erkunden können. Wäh-
rend die engagierten Damen
mit Kaffee und Kuchen aufwar-
ten, serviert das Küchenteam
des Hauses Fingerfood, kleine
Salate oder Herzhaftes.
Auch an den Nachwuchs ist an
diesem Tag gedacht. Mädchen
und Jungen können sich
schminken lassen oder einen
echten Gipsverband herstellen.
Musikalisch abgerundet wird
das Programm durch das Duo
Clarino, das mit Klarinette und
Kontrabass für den guten Ton
sorgt.
Parkmöglichkeiten befinden
sich auf dem Gelände der Kli-
nik und auf dem Parkplatz der
benachbarten St. Angela-Schu-
le und des Ursulinenklosters.
Der detaillierte Ablauf des Ta-
ges mit sämtlichen Programm-
punkten ist auf der Website der
Hochtaunus-Kliniken unter
www.hochtaunus-kliniken.de
direkt unter dem Reiter „Aktu-
elles“ zu finden.

Beim Tag der offenen Tür des St. Josef Krankenhauses können sich Inte-
ressierte einen Eindruck davonmachen, was die Klinik zu bieten hat.

Foto: Archiv

KRONBERG (red) – Für Sonntag,
1. Oktober, lädt die Arbeits-
gruppe „Verkehr“ des Klima-
beirats in die Zehntscheune
ein. „Kommt und macht unser

Radverkehrsnetz besser“, for-
dern Ralf Löffler (SPD) und
Mechthild Schwetje (Grüne)
die Besucher heraus, die von 11
bis 15 Uhr in der Zehntscheune

vorbeischauen. Auf einer gro-
ßen Karte haben sie die beste-
henden Radwege eingezeich-
net. Die Besucher können mar-
kieren, wo die Situation für

Radfahrer gut ist, wo sie verbes-
sert werden sollte, wo sie
schlecht ist. Die Karte mit allen
Verbesserungsvorschlägen sol-
len dem Bürgermeister überge-

ben und im Klimabeirat präsen-
tiert werden. Löffler und
Schwetje gelten als die Küm-
merer in der Arbeitsgruppe
„Verkehr“ im Klimabeirat.

Radverkehrsnetz besser machen



NANCY FAESER
Ministerpräsidentin für Hessen

SPDWÄHLEN!AM8.10.

HESSEN
BRAUCHT
DEN
WECHSEL.

ZEIT FÜR ...
• einen zusätzlichen Feiertag für alle
Hessinnen und Hessen.

• Hessen als Bildungsland Nr. 1 mit
kostenfreien Kitas, kostenfreier
Ausbildung und besseren Schulen.

• einen Vergabe-Mindestlohn von 15 Euro.
• bezahlbaren Wohnraum und eine
Mobilitätsgarantie.

• 178.000 neue Fachkräfte für Hessen.

V.i.s.d.P.: SPD Landesverband Hessen, vertreten durch Generalsekretär Christoph Degen,
Rheinstraße 22, 65185 Wiesbaden; © Foto Nancy Faeser: Oliver Tamagnini

KÖNIGSTEIN (red) – Gerald
Knaus, Gründungsdirektor der
Denkfabrik European Stability
Initiative (ESI), spricht am
Montag, 9. Oktober, 20 Uhr im
Rahmen des Königsteiner Fo-
rums in der Frankfurter Volks-
bank über „Europas tödliche
Grenzen und das Versagen der
EU“. Anmeldungen unter

06174 202251 oder per E-
Mail an info@koenigstein.de.
Live-Stream unter www.koe-
nigsteiner-forum.de.

Tödliche
Grenzen

KRIFTEL (red) – In den Malkur-
sen des Kulturforums unter der
Leitung von Rocco Barone sind
noch Plätze frei. Ein Kurs für
Erwachsene findet montags
von 9.15 bis 12 Uhr, ein weite-
rer donnerstags von 19 bis
21.15 Uhr jeweils im Josef-Witt-
wer-Haus statt. Kurse für Kin-
der zwischen 4 und 17 Jahren
gibt es freitags zwischen 14 und
18.30 Uhr in der Weingarten-
schule. Infos 0162 6787080.

Freie Plätze
imMalkurs

SCHWALBACH (red) – Unter
dem Motto „Kunterbunte
Kunst“ veranstaltet das Jugend-
bildungswerk in den Herbstfe-
rien, am 24., 25. und 27. Okto-
ber, jeweils von 13 bis 16 Uhr
ein Kunstprojekt in Kooperati-
on mit der Deutsch-Ausländi-
schen Gemeinschaft Schwal-
bach e.V. (DAGS). Das Ange-
bot richtet sich an Kinder und
Jugendliche aus Schwalbach im
Alter von 10 bis 16 Jahren. Eine
Teilnahmegebühr wird nicht
erhoben. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung unter

06196 804243 oder per E-
Mail an jugendbildungs-
werk@schwalbach.de.

Kunterbunte
Kunst

HOFHEIM (red) – Der Taunus-
klub Lorsbach will die im Au-
gust wegen der schlechten Wet-
tervorhersage ausgefallene
Wanderung Wiesbaden-Nero-
berg nachholen. Treffpunkt ist
am Sonntag, 1. Oktober, um 9
Uhr am Lorsbacher Bahnhof.

Wanderung in
Wiesbaden

MAIN-TAUNUS-KREIS
(red) – Fast 120 Fahr-
zeuge haben an der
diesjährigen Oldtimer-
rallye „Main-Taunus
Klassik“ teilgenom-
men. Wie Landrat Mi-
chael Cyriax mitteilt,
geht auch der diesjäh-
rige Erlös an die Main-
Taunus-Stiftung, die
unverschuldet in Not
geratenen Menschen
möglichst unbürokra-
tisch und schnell hel-
fen will. „Dieser Tag
war ein großer Erfolg
nicht nur für die Stif-
tung, sondern bot
auch Teilnehmern wie
Publikum ein tolles Er-
lebnis“, fasst Cyriax
zusammen, der auch Vorsitzen-
der der Stiftung ist.
Die Rallye lief zum mittlerweile
zehnten Mal. 112 Fahrzeuge
gingen auf die 130 Kilometer
lange Strecke, dazu kamen vier
Sonderfahrzeuge der Feuer-
wehr. Start war an der
Schwarzbachhalle in Kriftel.

Unterwegs wurden wie üblich
diverse Aufgaben absolviert.
Nach einer Mittagsrast im
Landratsamt fand der Zielein-
lauf an der Globus-Markthalle
Eschborn statt.
Den 1. Platz belegten Tugra
und Sezai Cifci mit einem Mer-
cedes-Benz 280 SL Pagode vor

Dirk und Tim Potthast mit ei-
nem Opel Manta A und dem
Team Dennis/Miriam Schmidt
in einem Cadillac Eldorado Ca-
brio.
Ältestes Fahrzeug war ein MG
VA Drophead Coupé aus dem
Jahr 1937, gefahren von Kai
Waldmann und Ralph Stemper.

Ältester Wagen bei „Main-Taunus Klassik“ stammte aus dem Jahr 1937

120 Oldtimer unterwegs

Siegerehrung mit dem Stiftungs-Geschäftsführer Aryo Bisso, den Siegern Sezai
und Tugra Cifci, Landrat Michael Cyriax undModerator Bernd Schultz (v.l.)

Foto: Heiner Engelter
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SIE SUCHT IHN

Ich bin B A R B A R A, frische Rentnerin,
65 Jahre jung, 166 cm groß und war
früher in der Modebranche tätig, habe
also viel Geschmack für Kleidung und
Inneneinrichtung. Welche Vorstellun-
gen habe ich ..... eine harmonische
Partnerschaft auf Augenhöhe, Liebe,
Respekt und füreinander da sein...
gutes Essen, selbst gekocht oder im
Restaurant, mit passenden Weinen,
kein Fast Food... spontane Ausflüge,
in die Pfalz, nach Rheinhessen, in
den Rheingau oder ins Fränkische...
Bewegung in der Natur, Spazieren
gehen, Wandern, Gartenarbeit...
Eine Beziehung auf Augenhöhe, viel
Gemeinsamkeiten aber auch ab und
zu Freiraum gewähren. Aber ich weiß
auch, das ist u. U. die Suche nach der
sprichwörtlichen Nadel im Heuhaufen,
aber die Hoffnung stirbt zuletzt,
denn.. DAS LEBEN IST ZU KURZ...
Sollten diese Zeilen über Wir Zwei
Sie angesprochen haben, dann würde
ich mich über eine Nachricht von Ih-
nen sehr freuen, mein Foto kann ich
selbstverständlich dann auch senden.
Bei Interesse rufe bitte gleich an,
01520 – 7866545 od. 06103 - 4856523

„HERBSTLAUB IN DEN HAAREN“ –
AUSFLUG IN DIE WEINBERGE ODER

EINLADUNG ZUM KAFFEE ?
M I R I A M , 60 J / 1.65, habe eine
schlanke Figur, Sternzeichen Schütze,
Ingenieurin und seit 3 Jahren
geschieden. Ich wünsche mir, Sie auf
diesem modernen Weg über pv An-
zeige kennenzulernen. Bin eine bild-
hübsche, sehr feminine, zärtl. Frau mit
blauen Augen, bin niveauvoll, intelli-
gent, treu, natürl., herrl. spontan u.
begeisterungsfähig, romantisch u. an-
schmiegsam, ein fröhl. Wirbelwind mit
viel Charme, sehr erfrischend u. natür-
lich. Ich spiele Klavier und liebe Italien
und die Nord Ostsee. Manchmal muss
man die Vergangenheit ruhen lassen,
um zu sehen, wie schön die Zukunft
sein kann – „unsere Zukunft“, starte
jetzt mit einem WIR-GEFÜHL und rufe
gleich an. Handy 01522 – 6954734 od.
E-Mail an: MiriFroh@wz-mail.de

ÄRZTIN I L S E , fröhliche, fitte 77-Jäh-
rige / 1.67, mit guter Rente und Zeit für
Sie! Bin eine Frau mit mädchenhafter,
zierlicher Figur; mit schlanken, schö-
nen Beinen, zärtlich, sehr charmant
u. verführerisch, liebevoll – harmo-
nisches Wesen + Lust auf den „Mann“,
der mich in den Arm nimmt! Ich
komme Ihnen gerne mit meinem Auto
entgegen; wo mein Herz ist, bin ich zu
Hause. Ich habe keine Ansprüche ans
Aussehen, auch musst Du kein Theat-
er- oder Reiseliebhaber sein, ich bin
auch gerne zu Hause, und ob im
Schlafzimmer noch was geht, ist eben-
falls nicht entscheidend, wenn ja, ist
gut, wenn nicht, kann man auch an-
ders miteinander zärtlich sein. Ihr Al-
ter ist nebensächlich und bei kleinen
und großen Wehwehchen helfe und
pflege ich gerne. Ich freue mich schon
jetzt auf Ihren Anruf unter pv handy:
0172 - 3707138

APOTHEKERIN BRIGITTE, 70 Jahre, ver-
witwet, attraktiv, gefühlvoll, warm-
herzig und anschmiegsam. Wo bist Du
– ein ehrlicher Mann für eine harmo-
nische feste Partnerschaft, mit dem
ich über alles reden kann? Mein Herz
sagt, für mich gibt es noch einmal ein-
en lieben Mann, mit dem ich zusam-
men sein darf. Für den ich koche,
backe und Partnerin beim Karten-
spielen und Fernsehen bin. Wenn Du
willst, kann ich auch zu Dir ziehen und
bei Dir bleiben. Hoffentlich habe ich
Glück mit dieser pv Anzeige und Du
meldest Dich unter 0151 – 56196728.

ER SUCHT SIE

S A S C H A , 75 J und 179 cm groß und
verwitwet. Innenarchitekt und immer
noch gerne ein wenig in dem Beruf
tätig. Ich bin der Mann, der es ehrlich
meint, bin aufrichtig, lustig, zuverläs-
sig u. möchte eine natürliche Dame
lieben – für immer. Bin ein Mann, der
viel erreicht hat und in finanz. guten
Verhältnissen lebt. Möchtest Du mit
mir schon einen Urlaub buchen, was
wäre Dein Wunschland? Zuerst sollten
wir durch die einheimischen bunten
Wälder spazieren gehen? Ich bin hu-
morvoll, niveauvoll, liebenswert,
natürlich im Wesen u. Denken – u.
doch fehlt mir „Traumjunge“ das
Wichtigste … die Frau an meiner Seite!
Das wird mir jetzt so richtig klar, dass
ich angeblicher Top-Mann alleine bin.
Auf alle Fälle möchte ich das gern mit
„IHNEN“ in Liebe ändern, darf ich Sie
zum Kennenlernen einladen? Zum ro-
mantischen Essen, später dann mal
Kurzurlaub in die Berge od. in die
Sonne – 8 Tage ganz frei von Stress,
lachen, sich noch besser kennenler-
nen und für immer zusammenblei-
ben?! Bitte rufen Sie an: pv-tel-handy
0151 - 59897641.

ICH WERDE ERWACHSEN, NICHT ALT !
SIE AUCH ?

Pensionär / Lehrer A N D R È , 82 J.
Hallo verehrte Lesende, ich wünsche
Ihnen einen schönen guten Morgen.
Ich sitze gerade in der Küche und
schaue aus dem Fenster, trinke einen
Kaffee und überlege, wie ich Ihnen in-
teressant schreibe. Was gar nicht so
einfach ist. Man will ja auch nicht auf-
dringlich oder protzig, sondern ganz
normal sein. Ich bin ein Charmeur und
Schöngeist, ein zärtlicher, liebenswer-
ter Mann, der auch über sich selbst la-
chen kann … „Neugierig?“ Welcher
netten Dame hier aus der Gegend – Al-
ter egal, Hauptsache im Herzen jung –
darf ich Rosen bringen u. sie in allen
Ehren abholen zu einer Unterhaltung
bei Kaffee und Kuchen? Bin 186 cm
groß, verwitwet. Ich liebe meinen Gar-
ten, klassische Literatur, Aida in Vero-
na und ich lache gern, ja, und ich bin
kulturell interessiert. Leider bin ich
ganz schlecht darin, über mich zu er-
zählen, und da das für mich eine Pre-
miere ist, fällt es mir schon etwas
schwer. Aber ich habe es zumindest
geschafft, diese Anzeige über pv zu
schreiben. Haben auch Sie Mut und
rufen Sie an, handy: 0170 – 6113731,
06103 - 4856512

Ich heiße David, PRIVATIER DOKTOR,
69 J, schlank, sportlich und bin verwit-
wet. Um diesen Zustand zu ändern,
schreibe ich diese Anzeige. Liebevoll,
verlässlich, treu, mutig, neugierig, ein-
fühlsam, analytisch, manchmal zu-
rückhaltend, manchmal frech, so
würde ich mich charakterisieren. Bin
kreativ unterwegs, ich bin an allen
Künsten, von Literatur über Architek-
tur, Malerei, Musik, Kino, Theater usw.
interessiert, ich lese viel, koche gut
und esse gerne. Bin sportlich, lese
gerne, politisch interessiert, bin gerne
in der Natur, mag gutes Essen, koche
gelegentlich (macht aber zu zweit
mehr Spaß). Charmant bin ich, fröh-
lich auch (meistens), ob ich (für Dich)
attraktiv bin, kannst nur Du entschei-
den. So viel in Kurzform zu meiner Per-
son, mehr und Näheres gerne bei ein-
er Verabredung zum Kennenlernen.
Bis vielleicht dahin herzliche Grüße
David-Joachim. Wir Zwei GmbH David
Tel.: 0151 - 68535162, od. E-Mail an:
David0407@wz-mail.de

75er mobil sucht Gleichaltrige zur
Lebensgestaltung. Zuschr. unter
Z2304847 an diese Zeitung.

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

HOCHTAUNUS (red) – Die Poli-
zei Hochtaunus warnt vor der
WhatsApp-Betrügermasche,
mit der nun wieder eine Fried-
richsdorferin (58) zu kämpfen
hat.
Am vergangenen Samstag-
abend bekam sie eine SMS aufs
Handy: Ihre Tochter habe eine
neue Nummer; die solle sie
speichern und die Tochter per
WhatsApp anschreiben. Deren
altes Handy sei in die Toilette
gefallen, daher brauche sie
Geld. Die 58-Jährige überwies
1.943 Euro per Echtzeitüber-
weisung auf ein per WhatsApp
übermitteltes Konto. Erst als
eine weitere Zahlungsaufforde-
rung kam, wurde die Frau stut-
zig.

Polizei warnt
vor Betrügern

OBERURSEL (red) – Drei Unbe-
kannte haben laut Polizei in
der Nacht zum Samstag die Un-
terführung Nassauer Straße/
Homburger Landstraße mit
dem unfertigen Schriftzug
„Eintrac“ aus schwarzer und
weißer Farbe beschmiert. Zeu-
gen haben die maskierten, etwa
20-jährigen Männer um 3.24
Uhr gemeldet. Ein Täter trug
ein schwarzes T-Shirt und helle
Jeans. Mögliche weitere Zeu-
gen werden gebeten, sich mit
der Polizeistation Oberursel
unter 06171 62400 in Ver-
bindung zu setzen.

Unfertiger
Schriftzug

Das war los im Taunus

MAIN-TAUNUS-KREIS (red) – Der
Main-Taunus-Kreis hat weitere
zwölf Laiendolmetscherinnen und
-dolmetscher für die Flüchtlings-
betreuung qualifiziert. Damit ist
die mittlerweile vierte Basisquali-
fikation seit dem Frühjahr 2022

erfolgreich zu Ende gegangen.
Erste Kreisbeigeordnete Madlen
Overdick übergab kürzlich die
entsprechenden Urkunden. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
können unter anderem bei Eltern-
gesprächen in Schulen, Kinder-

Zwölf neue Laiendolmets

Vermitteln zwische

Erste Beigeordnete Madlen Overdick (oben, 4. v. r.) bei der Übergabe der Zer-
tifikate. Foto: Main-Taunus-Kreis

HOCHTAUNUSKREIS (red) – Land-
rat Ulrich Krebs hat den Verein
Griechische Gemeinde Hochtau-
nuskreis e.V. mit dem Integrati-
onspreis des Hochtaunuskreises
ausgezeichnet. Mit zwei 2. Plätzen
wurde das Engagement von Fran-
cisco Pujol und Andrea Schönber-
ger gewürdigt. Anerkennungsur-
kunden erhielten die Stadtbüche-
rei Kronberg und das Welcome
Center Neu-Anspach.
Mit dem Integrationspreis ehrt der
Hochtaunuskreis alle zwei Jahre
das herausragende Engagement
von Personen oder Organisatio-
nen, die zugewanderte Menschen
aus anderen Ländern in der Inte-
gration unterstützen. Bei der Ver-
leihung des Integrationspreises im

Rahmen des Fests der Vielfalt auf
dem Houiller Platz in Friedrichs-
dorf würdigte der Landrat das
langjährige Engagement der Grie-
chischen Gemeinde. „Sie haben
nicht nur dazu beigetragen, dass
viele Menschen aus Griechenland
im Taunus heimisch geworden
sind, sondern es ist auch gelun-
gen, griechische Lebensfreude in
den Taunus zu bringen“, so Krebs,
der den Preis an den Vorsitzenden
Konstantinos Simopoulos über-
reichte.
„Sie waren in all den Jahren im
positivsten Sinne Botschafter
Griechenlands und haben gezeigt,
wie bereichernd Integration für
die ganze Gesellschaft sein kann.“
Besonders herausragend sei, dass

Die „Griechische Gemeinde Hochtaunuskreis“

Herausragendes En

Kreisbeigeordnete Katrin Hechler, Kreistagsvorsitzender Renzo Sechi, Grävenw
Center Neu Anspach), Neu-Anspachs Bürgermeister Birger Strutz, Anja Ernst
berg), Konstantinos Simopoulos, Landrat Ulrich Krebs und Thomas Papadopou

HATTERSHEIM (red) – Na, schon
unerfreuliche Post bekommen?
Oder ordentlich den Fuß vom
Gas genommen? Im Juli und
August wurden 27 Geschwin-
digkeitsmessungen durchge-
führt – 18 in Hattersheim, 3 in
Okriftel und 6 in Eddersheim.
Dabei sind 13.215 Kraftfahr-
zeuge erfasst worden, von de-
nen 1.121 die vorgeschriebene
Geschwindigkeit bis 18 km/h
überschritten. Gegen 275 Kraft-
fahrzeugfahrerinnen oder -fah-
rer wurde wegen einer Über-
schreitung von mehr als 18 km/
h ein Bußgeldverfahren einge-
leitet. Der unrühmliche Spit-
zenreiter befuhr die Neckar-
straße – außerorts sind 60 km/h
erlaubt – mit einer Geschwin-
digkeit von 103 km/h. Diese
Überschreitung, abzüglich der
Toleranz von 4 km/h, wurde
mit 2 Punkten, 320 Euro Buß-
geld und einemMonat Fahrver-
bot geahndet.

Jeder Zehnte
war zu schnell



KRONBERG (red) – Ein Streit in
der Asylbewerberunterkunft
„Oberer Aufstieg“ ist am ver-
gangenen Samstag eskaliert.
Wie die Polizei berichtete, war
es bereits in der Vergangenheit
immer wieder zu verbalen
Streitigkeiten zwischen zwei
Bewohnern der Unterkunft ge-
kommen. Am Tatabend lief der
Konflikt aus dem Ruder. Ein
28-Jähriger hat offenbar ver-
sucht, einen 27-Jährigen mit ei-
nem Küchenmesser zu verlet-
zen, was ein Mitarbeiter des Si-
cherheitsdienstes verhinderte.

Streit
eskaliert

KELKHEIM (red) – In der Nacht
zum vergangenen Samstag kam
es gegen 1.20 Uhr bei der Fisch-
bacher Kerb zu einer Auseinan-
dersetzung zwischen einem 25-
Jährigen und Mitarbeitern des
Sicherheitsdienstes sowie des
Ordnungsamtes. Alle drei Be-
teiligten wurden leicht verletzt.
Nach ersten polizeilichen Er-
kenntnissen wurde der 25-Jäh-
rige nach einem Streit des Zel-
tes und Festplatzes verwiesen.
Nachdem er diesem kurz nach-
gekommen war, kehrte er zu-
rück und griff die zwei Mitar-
beiter mit Faustschlägen an.
Daraufhin wurde der Mann bis
zum Eintreffen der Polizei fest-
gehalten.
Ein Atemalkoholtest ergab weit
über 2 Promille.

Mit 2 Promille
auf Streit aus

gärten und sozialen Beratungsstel-
len eingesetzt werden.
Overdick wertet den Kurs als
wichtigen Beitrag zur Integration:
„Sprachliche Verständigung ist
eine zentrale Voraussetzung da-
für. Sprache fördert den gesell-
schaftlichen Umgang und ist ein
Schlüssel, um Probleme lösen zu
können und Herausforderungen
etwa in der Schule oder im Kin-
dergarten zu bewältigen.“ Das En-
gagement der Kursteilnehmerin-
nen und -teilnehmer sei ein „Bei-
trag zur sozialen Teilhabe von Ge-
flüchteten und anderen Menschen
mit ausländischem Hintergrund“.
Organisiert wurde die Schulung
durch das WIR-Vielfaltszentrum
des Main-Taunus-Kreises und fi-
nanziert vom Land Hessen. Die
Dolmetsch-Trainerin Garda Els-
herif zeigte in 24 Unterrichtsein-
heiten, wie man sich auf Elternge-
spräche in Schulen und Kinder-

gärten oder sozialen Beratungs-
stellen vorbereitet. Die neuen Dol-
metscherinnen und Dolmetscher
können von diesen Einrichtungen
über das WIR-Vielfaltszentrum
angefragt werden. Für ihr ehren-
amtliches Engagement erhalten
sie eine vom Land finanzierte Auf-
wandsentschädigung von 20 Euro
pro Einsatz. Der Pool bietet die
Sprachen Albanisch, Amharisch,
Arabisch, Aserbaidschanisch,
Dari, Englisch, Farsi, Französisch,
Hindi, Kirgisisch, Koreanisch,
Kurdisch, Niederländisch, Pasch-
tu, Persisch, Portugiesisch, Punja-
bi, Rumänisch, Russisch, Spa-
nisch, Tigrinya, Türkisch, Ukrai-
nisch und Urdu.
Die Schulungen werden jährlich
angeboten. Wer sich dafür interes-
siert, kann sich anmelden unter
� 06192 201-2507 oder -2527
oder per E-Mail an WIR-Viel-
falt@mtk.org.

scherinnen und -dolmetscher vom Kreis ausgebildet

en Sprachwelten

BAD SODEN (red) – Anlässlich
des Weltkindertags am 20. Sep-
tember wurde im Kulturzen-
trum Badehaus die Unicef-Aus-
stellung „Kinder zuerst“ eröff-
net. Zu sehen sind die Schauta-
feln noch bis 3. Oktober bei
freiem Eintritt. An den Wo-
chenenden ist das Badehaus
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Wo-
chentags gelten die Öffnungs-
zeiten der Stadtbücherei.

Ausstellung
„Kinder zuerst“

KÖNIGSTEIN (red) – Unbekann-
te haben eine Hauswand in der
Gerichtsstraße mit schwarzer
Sprühfarbe verschandelt. Laut
Polizei wurde ein etwa 50 Zen-
timeter mal 1,20 Meter großer
Schriftzug auf die Wand ge-
sprüht. Zeugen können sich bei
der Polizei unter � 06174
92660 melden.

Hauswand
verschandelt

der 1980 gegründete Verein sich
mit seinem Engagement nicht nur
auf Griechinnen undGriechen be-
schränke, sondern eine Anlauf-
stelle für alle Migrantinnen und
Migranten sei. Aktuelles Beispiel
ist die kostenlose Bereitstellung
der Vereinsräume für Integrati-
onskurse. Das Vereinsheim ist zu-
dem seit über 40 Jahren ein Treff-
punkt mit Migrationsberatung
und für viele Menschen eine An-
laufstelle für Fragen bei Proble-
men – sei es zum Ausländerrecht,
der Integration, der Hilfe beim
Ausfüllen eines Antrags, bis hin
zur Vermittlung vonDeutsch-Kur-
sen und sogar von Arbeitsstellen.
Besonders bemerkenswert: All
dies wird seit 40 Jahren rein ehren-

amtlich organisiert. Dotiert ist der
diesjährige Integrationspreis des
Hochtaunuskreises mit 1.000
Euro für den Sieger. Die beiden
Zweitplatzierten erhalten jeweils
250 Euro.
Rund um die Verleihung des Inte-
grationspreises wurde an diesem
Nachmittag auf dem Houiller
Platz das Fest der Vielfalt gefeiert.
Das Fest der Vielfalt bildete den
Auftakt zu den Interkulturellen
Wochen im Hochtaunuskreis. Bis
zum 6. Oktober gibt es überall im
Kreisgebiet einen bunten Strauß
an Veranstaltungen hierzu.
Das Programm zu den Interkultu-
rellen Wochen finden Sie auf der
Homepage des Hochtaunuskrei-
ses (www.hochtaunuskreis.de).

erhält den Integrationspreis des Hochtaunuskreises

ngagement

wiesbachs Bürgermeister Roland Seel, Selina Pujol, Reiman Schubert (Welcome
(Welcome Center), Andrea Schönberger, Britta Markloff (Stadtbücherei Kron-
ulos (Griechische Gemeinde, v. l.) Foto: Hochtaunuskreis

HÄUSER GESUCHE

SucheMFH von privatUnterneh-
mer sucht Mehrfamilienhaus.
Tel. 069/348 686 65

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Zwei 3-Zimmer-Whg. in Frankfurt
Bornheim á ca. 73 m², zu je 1000 €
KM + 150 €/250 € NK, sofort zu ver-
mieten. Tel. 0172 9010708

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wohnmobil Seriöses Ehepaar sucht
ein gepflegtes Wohnmobil eventuell
auch einen Campingbus bis 45.000
Euro zum Kauf. Gerne mit Festbett.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0178/8970591

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Klassik/Schlager)
andys093@gmail.com
017650910671

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
0176 45944797

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

KONTAKTE

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Rund 300.000 Menschen
erleiden in Deutschland
jedes Jahr einen Herz-
infarkt.
Testen Sie Ihr Risiko!

Deutsche
Herzstiftung
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Auto-
rennen
(engl.-
franz.)

Wind-
spiel

Amts-
pflicht,
Berufsaus-
übung

engli-
sche
Brief-
anrede

Zins-
gut-
schein

Sing-
vogel
aus
Indien
Erwide-
rung
einer
Frage

großes
Aufsehen,
Um-
stände

männ-
liche
Gans

nord-
deutsch:
Iltis

Kurz-
form
von:
Ilona

ein
Vorname
Belmon-
dos

Teil des
Auges

Pluspol

sechs-
füßiger
latein.
Vers

Knochen-
gerüst

Haupt-
stadt von
Algerien

italie-
nisch:
weiß

über-
lieferte
Erzäh-
lung

nicht
abge-
tragene
Schuld

die Pole
betref-
fend

dicker
Gemüse-
stiel

Empfeh-
lung,
Auskunft

senk-
rechter
Stütz-
balken

Fernrohr

Vor-
steherin

dt. TV-
Mode-
rator
(Jörg)

still

Männer-
name

Knorpel-
scheibe
im Knie-
gelenk

Bedau-
ern des
eigenen
Tuns

britische
Luft-
waffe
(Abk.)

italie-
nische
Tonsilbe

Ammo-
niak-
verbin-
dung

Einfluss-,
Lebens-
bereich

dt.
Aktien-
index
(Abk.)

päpst-
licher
Ge-
sandter

römi-
scher
Götter-
bote

Ost-
germane

franzö-
sisch:
wo

Schub-
fach

Zitaten-
samm-
lung

Sport-
boot

Ast-
werk

Bewoh-
ner des
antiken
Italien

Buch
der
Bibel

Stadt
an der
Sieg

Teil des
Schlitt-
schuhs

Vermitt-
lungs-
büro

Vorname
d. Schau-
spielers
Barker †

sehr
großer
Mensch

nicht ein
zweites
Mal vor-
handen

borstig,
zerzaust

Nestor-
papagei

Haupt-
stadt des
Liba-
non

musli-
misches
Volk im
Sudan

ehem.
Münze
in
Finnland

Rund-
funk-
über-
tragung

Schutz-
mittel ge-
gen Hoch-
wasser

Fremd-
wortteil:
fünf

Affe,
Weiß-
hand-
gibbon

Besitz,
Eigen-
tum

Tanz der
Eingebo-
renen auf
Hawaii

Verbren-
nungs-
rück-
stand

ge-
pflegt,
reinlich

nicht
diese

dt.
Schau-
spieler
(Sascha)

jetzt

Brut-
stätte

Frauen-
name

Schick-
sal

Gegner
Goliaths

spani-
scher
Frauen-
name

Abk.:
Utah
(USA)

Oper
von
Verdi

Strom
durch
die
Ukraine

Bär im
„Dschun-
gel-
buch“

Wirt-
schafts-
nach-
richten

jeman-
dem
Achtung
erweisen

Name
Gottes
im A.T.

Barver-
mögen

altrömi-
sche
Silber-
münze

Befehl,
Anwei-
sung

herren-
loser
Straßen-
hund

Segel-
tau

Kykla-
den-
insel

Steigen
und Fal-
len des
Wassers

dichte
Strauch-
reihe

Teil des
Fußes

Stadt im
Adler-
gebirge
(Sudeten)

Männer-
name

Aus-
sehen
(engl.)

deutsche
Pop-
sängerin

Märchen-
wesen

span.
National-
held
(El ...)

erlesen,
kostbar

chem.
Zeichen:
Pluto-
nium

Holz-
schuh

Fremd-
wortteil:
mit

japa-
nische
Währung

Dicht-
kunst

Wortteil:
natürlich,
naturbe-
lassen

kleinste
vier-
stellige
Zahl

schle-
sische
Witz-
figur
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Auflösung des Rätsels

W-240

FLÖRSHEIM (red) – Stadtverord-
netenvorsteher Michael Kröhle
und Bürgermeister Dr. Bernd
Blisch laden am Tag der Deut-
schen Einheit (3. Oktober) um
11 Uhr zu einem festlichen
Bürgerempfang in die Stadthal-
le ein. Den Festvortrag mit dem
Titel „Männer und Frauen sind
gleichberechtigt – Wie die
Gleichberechtigung ins Grund-
gesetz kam“ hält die Politologin
und Autorin von „Die Unbeirr-
baren“, Deike Wichmann. Auf
dem Programm stehen ebenso
Ehrungen. Die musikalische
Ausgestaltung der Feier über-
nimmt der Chor „inTakt“ des
Gesangvereins Sängerlust 1888
Wicker. Im Anschluss lädt die
Stadt zu einem Glas Wein samt
Imbiss ein.

Festlicher
Empfang

SULZBACH (red) – Das nächste
kostenlose Orientierungsge-
spräch für Jungunternehmer
und Unternehmensnachfolger
wird für Dienstag, 10. Oktober,
von 9 bis 12 Uhr angeboten.
Die Beratung erfolgt in Zusam-
menarbeit mit dem Verein zur
Förderung von Existenzgrün-
dungen VFE. Nach vorheriger
Absprache besteht die Mög-
lichkeit, den Termin telefo-
nisch oder physisch im Rathaus
wahrzunehmen. Damit für je-
den ausreichend Zeit bleibt,
wird um Anmeldung im Sekre-
tariat des Bürgermeisters unter

06196 7021-101 gebeten.
Ein weiteres Orientierungsge-
spräch ist für Dienstag, 7. No-
vember, von 9 bis 12 Uhr ge-
plant.

Orientierung
für Gründer

Rund 60 fahrradbegeisterte Oberurselerinnen und Oberurseler sind im Rahmen des
STADTRADELNS bei Sonnenschein und bester Laune gemeinsammit Bürgermeisterin Ant-
je Runge auf Erkundungstour durch ihre neue Heimatstadt geradelt. Die Tour war speziell
für frisch Hinzugekommene konzipiert. Der ADFC Hochtaunus hatte in Kooperation mit
der Stadt drei Tourenvorschläge mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden (Kinder, All-
tagsradlerinnen und -radler und Ambitionierte) vorbereitet. Foto: StadtOberursel
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Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis PLUS
(PZN 18598802)

www.kijimea-regularisplus.dewww.kijimea-regularisplus.de

quellen im Darm auf und dehnen die
Darmmuskulatur sanft. Dadurch erhält
sie den Impuls, sich wieder zu bewegen.
So kommt der Darm aus eigener Kraft in
Schwung und die Verstopfung löst sich,
planbar und zuverlässig. In der Folge wer-
den die Gase im Darm reduziert, wodurch
der Blähbauch verschwindet. Außerdem
enthält Kijimea Regularis PLUS über
300 Millionen Bakterien pro Portion –
ein zusätzliches Plus für den Darm.

Stress, wenig Bewegung oder eine
ballaststoffarme Ernährung führen
häufig zu einer reduzierten Darmakti-
vität. Der Transport der Nahrung durch
den Darm dauert dann deutlich länger
und die Verdauung gerät ins Stocken –
unregelmäßiger Stuhlgang oder sogar
Verstopfung sind die Folge. Noch dazu
tritt häufig ein unangenehmer Blähbauch
auf. Forscher haben jetzt ein Produkt entwi-
ckelt, das die Verdauung aktiviert (Kijimea
Regularis PLUS, Apotheke).

Mit seinem dualen Wirkprinzip aus
hochreiner Methylcellulose und Psyllium
unterstützt Kijimea Regularis PLUS die
normale Funktion des Darms, hilft, die
Darmpassage zu erleichtern und einen
gesunden Darm zu erhalten1: Die ent-
haltenen Fasern natürlichen Ursprungs
1Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen
Verzehr pro Tag. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Blähbauch? Träge Verdauung?
Innovatives Produkt aktiviert den Darm von innen heraus

NEU

TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem
homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schwindelbeschwerden
Was helfen kann, wenn sich alles dreht

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Für Ihre Apotheke: 

www.taumea.de

Schwindelbeschwerden sind meist
harmlos. Doch das Gefühl zu wan-
ken oder dass sich um ei-
nen herum alles dreht,
kann sehr belastend
sein. Ein natürliches
Arzneimittel aus der
Apotheke verspricht
wirksame Hilfe.

Schwindel tritt mit zuneh-
mendem Alter immer häufiger
auf und kann die Betroffenen stark in ih-
rer Lebensqualität einschränken. Die gute
Nachricht: Ein natürliches Arzneimittel
namens Taumea (rezeptfrei, Apotheke)
kann bei Schwindelbeschwerden helfen.

Wie entstehen Schwindelbeschwerden?
Die Nerven senden ständig Gleich-

gewichtsinformationen an das Gehirn.
Kommt es zu Störungen im Nerven-
system, kann die Übertragung dieser
Informationen behindert werden und
Schwindel entstehen. Wichtig: Bei aku-
ten, plötzlichen Schwindelbeschwerden
sollte ein Arzt die Ursache abklären. Be-
reits unsere Vorfahren wussten, dass sie
Schwindelbeschwerden mit natürlichen
Wirkstoffen lindern können. Dieses Wis-

sen machten sich auch die Entwickler
des Arzneimittels Taumea zunutze:

Sie kombinierten zwei natürli-
che Arzneistoffe, die sich bei

Schwindelbeschwerden
bewährt haben.

Natürlich wieder im
Gleichgewicht
In Taumea steckt ein spe-

zieller Dual-Komplex aus Ana-
mirta cocculus und Gelsemium

sempervirens. Anamirta cocculus wird
laut Arzneimittelbild die Wirkung zu-
geschrieben, Schwindelbeschwerden zu
lindern. Gelsemium sempervirens kann
gemäß Arzneimittelbild typische Begleit-
erscheinungen wie z.B. Kopfschmerzen
oder Benommenheit lindern. Neben-
oder Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln sind nicht bekannt.

Schwindelbeschwerden sind meist 
harmlos. Doch das Gefühl zu wan-
ken oder dass sich um ei-
nen herum alles dreht, 

Schwindel tritt mit zuneh-
mendem Alter immer häufi ger 

sen machten sich auch die Entwickler 
des Arzneimittels Taumea zunutze: 

Sie kombinierten zwei natürli-
che Arzneistoff e, die sich bei 

zieller Dual- Komplex aus Ana-
mirta cocculus und Gelsemium 

Der Tipp bei Schwindelbeschwerden

Medizin ANZEIGE

BAD SODEN (red) – „Enkel-
trick“ und Co. – wie schütze ich
mich vor Telefonbetrug? Mit
einem neuen Kursangebot
möchte das Familienzentrum
Schatzinsel der evangelischen
Familienbildung vor allem älte-
ren Menschen helfen, sich bes-
ser vor betrügerischen Anrufen
zu schützen und Betrugsma-
schen wie den „Enkeltrick“
schnell zu durchschauen.
An zwei Terminen bespricht
Gedächtnistrainerin Jeanette
Stark mit den Teilnehmenden
polizeiliche Verhaltensempfeh-
lungen und macht sie mit Hilfe
von Merktechniken alltags-
tauglich.
Das Besondere: Nach einer
mehrwöchigen Pause werden
Erfahrungen besprochen,
Merktechniken aufgefrischt
und sichergegangen, dass alle
Teilnehmenden gut gegen Tele-
fonbetrug gerüstet sind. Der
Kurs läuft am Mittwoch, 11.
Oktober, von 10 bis 11.30 Uhr
und am Mittwoch, 29. Novem-
ber, von 15.30 bis 17 Uhr in der
Händelstraße 52. Kosten: 20
Euro. Anmeldung unter

06196 5601.

Schutz vor
Betrügern

KRIFTEL (BK) – Strahlender
Sonnenschein, eine Vielzahl
von Kuchen und Keksen und
hochmotivierte Mitglieder des
Liederkranz. So fing der Kerbe-
sonntag am frühen Morgen
schon äußerst positiv an. Be-
reits um 10 Uhr traf sich das
Aufbauteam für die Beteiligung
an den „Spielen im Park“ rund
um die Verantwortlichen Adel-
heid Reichert, Angelika Peters
und Bodo Knopf.
Sie transportierten das für den
Kuchenstand erforderliche
Equipment von der Schwarz-
bachhalle zum Bouleplatz im
Freizeitpark. Ruckzuck waren
Tische, Bänke und Schirme
aufgebaut. Besonders stolz wa-
ren die Beteiligten über die neu
erworbenen Thekenaufsätze,
volkstümlich auch „Spuck-
schutz“ genannt.
Bereits kurz nach 11 Uhr ka-
men die ersten Gäste und ver-
sorgten sich mit Kaffee und Ku-
chen, den es in reicher Aus-
wahl gab. Die Mitglieder des
Liederkranzes hatten insge-
samt 29 Kuchen, 26 „Amerika-

ner“ und 24 Tütchen mit Kek-
sen gebacken und dem Verein
gespendet. Kurz nach 16 Uhr
war dann alles verkauft und
aufgegessen. Das „Verkaufsper-

sonal“ strahlte: Damit hatte
keiner gerechnet. Aber auch
die Kinder kamen auf ihre Kos-
ten. An mehreren Tischen
konnten sie unter der fachkun-

digen Anleitung von Erika Ra-
cky und Monika Lorth ausgie-
big werkeln und basteln und so
manche Überraschung für El-
tern und Großeltern herstellen.

Spiele im Park: 29 Kuchen und 24 Tüten Kekse waren schnell verkauft

Um16 Uhr war alles aufgegessen!

Das Liederkanz-Team hatte bei Spiele im Park allen Grund zu strahlen. Alle Backwaren waren am Nachmit-
tag restlos ausverkauft. Foto: privat



ZV Zeitungsvertriebs GmbH

Die ZV Zeitungsvertriebs GmbH ist eine Tochtergesellschaft der M-Log GmbH. Täglich
sichern wir die Auslieferung der Taunus Zeitung, Frankfurter Rundschau und weiterer
renommierter nationaler und internationaler Zeitungstitel und Zeitschriften.

Wir suchen ab sofort

Ihre Aufgabe bei uns:

Sie sorgen in den frühen Morgenstunden dafür, dass die Abonnenten montags bis
samstags jeden Morgen pünktlich ihre Tageszeitungen und Zeitschriften erhalten
Die Zustellung findet an 6 Tagen die Woche (Montag – Samstag) in der Zeit von
02:30 – 08:30 Uhr in wechselnden Einsatzgebieten im Großraum Bad Homburg,
Friedrichsdorf, Oberursel, Königstein und Kronberg statt

Sie punkten mit folgenden Eigenschaften:

Sie sind mindestens 18 Jahre alt
Sie möchten in der Nacht bzw. den frühen Morgenstunden arbeiten
Sie sind zuverlässig
Sie haben einen Führerschein Klasse B
Ein Schulabschluss oder Fachkenntnisse sind nicht erforderlich

Das bieten wir Ihnen:

Ein festes Gehalt plus Nachtzuschlag
Eine gute Einarbeitung
Freiexemplare der Zeitung

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem Lebenslauf per E-Mail an:
info@zv-gmbh.de

Gerne können Sie uns auch telefonisch unter 06172/ 75770 erreichen.

STELLENANGEBOTE

0 80 71 - 92 15 72
cargo@autotransfer.net

Rüstige Rentner/in
(m/w/d) für bundesweite Fahrzeug-
überführungen auf € 520,00 Basis
aus Frankfurt + 20 km gesucht!

Ziemlich beste Freunde? Ich (40,
wbl.) suche Dich als Alltagsbeglei-
terIn/AssistentIn mit Herz und
Verstand als Unterstützung durch
meinen Alltag und Hilfe bei mei-
ner Körperpflege. Arbeitsort: Hat-
tersheim, Arbeitszeit: 3x wö-
chentlich jeweils 6 Stunden
(10.00h-16.00h). FS und Erfah-
rung im Umgang mit Menschen
Voraussetzungen. Kontakt bitte
unter 0151-56142952

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

Bürokraft (m/w/d) in VZ, auch
Quereinsteiger, sehr gutes Deutsch,
Arbeitsort: Innenstadt Frankfurt,
Aulamed GmbH
Bereich: Vertrieb & Disposition
Bewerbung mit Lebenslauf bitte
senden an: frankfurt@aulamed.de

8 Mitarbeiter für Laub- /Winter-
dienst und 4 Mülllader (alle
m/w/d) gesucht!
Cimander GmbH
Mainzer Landstr. 191, 60327
Frankfurt,Tel.: 069-27 13 47 70

Putzhilfe gesucht in Obertshau-
sen-Hausen, variabel ca. 1 Mal im
Monat/4 Stunden für 2-Personen-
haushalt mit freundlichen Haus-
tieren.. Tel. 01728031300

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Mitarbeiter m/w/d in Voll-/Teilzeit
flexibel gesucht für einfache Anruf-
annahme, Keine Vorkenntnisse
nötig. gollas@holzlandbecker.de,
Tel 069/269153133

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Für unsere City Apotheke in Neu-
Isenburg suchen wir ab sofort
einen freundlichen, und zuverläs-
sigen Arzneimittelboten auf Mini-
job-Basis. Die Arbeitszeiten sind
flexibel planbar. Ein Auto steht für
die Arzneimittellieferung zur
Verfügung. Voraussetzungen:
Führerschein Klasse 3

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle.
Tel: 0163 / 1089036

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams bieten wir ab sofort

eine attraktive Nebentätigkeit
bei der Frankfurter Neuen Presse und ihren Regionalausgaben.

Sie können auf Menschen zugehen, sind kommunikativ, haben eine
freundliche Ausstrahlung und besitzen einen Führerschein sowie einen PKW?

Perfekt!
Wir bieten Ihnen nach einer kurzen Einarbeitungszeit eine

interessante Tätigkeit, bei der Sie Spaß haben und dabei noch gutes Geld
verdienen. Ideal für Hausfrauen/Hausmänner und jung gebliebene Rentner.

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit im geringfügigen Bereich
oder auch zur freien Mitarbeit.

Ihr Ansprechpartner: Heiko Knissel,
Tel.: 0176/ 64348655, bewerbungen@fnp.de

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die an dich erinnern und uns glauben lassen,

dass du bei uns bist.

Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder
eine stumme Umarmung
wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der
Verbundenheit und
Wertschätzung möchten wir
uns von Herzen bedanken.

Ein ganz besonderer Dank
geht an Pfarrerin
Kathrin Fuchs für die zu
Herzen gehenden Worte
bei der Trauerfeier,
sowie der Pietät Volz.

Im Namen
der ganzen Familie
Sabine Lapp und Sandro Laus

Frankfurt a. M., im September 2023

Gudrun
Laus

† 3. September 2023

STELLENANGEBOTE

Briefmarkenstelle Bethel
Quellenhofweg 25 · 33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de

50
9

Zu zweit ist man
weniger allein

Bei der Arbeit kann man nette
Leute treffen und fühlt sich
nicht einsam. In der Betheler
Briefmarkenstelle freuen sich
viele Menschen mit Behinde-
rungen darauf, ans Werk zu
gehen. Das können sie, weil in
Haushalten, Büros und Kirchen-
gemeinden abgestempelte Marken
für Bethel gesammelt werden.

Bitte machen auch Sie mit!
Schicken Sie uns Ihre Marken
für Bethel. Das schafft sinn-
volle Arbeitsplätze für behin-
derte Menschen in Bethel.

kindernothilfe.de/testament
marco.hofmann@kindernothilfe.de

Machen Sie
mehr aus Ihrem
Testament.

Zum Beispiel
einen Schulabschluss.
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Kran wird aufgestellt
Aufgrund der Aufstellung eines
Kranes für ein Fertighaus wird
die Mozartstraße in Kriftel vor
der Hausnummer 4 in der Zeit
vom 4. bis 9. Oktober voll ge-
sperrt. Die Einbahnstraßenre-
gelung wird aufgehoben.
Einbahnregelung aufgehoben
Wegen Herstellung einer Gas-
Hausanschlussleitung wird es
erforderlich, den Danziger Weg
in Kronberg in Höhe Haus Nr.
11a vom 2. bis voraussichtlich
13. Oktober für den Verkehr zu
sperren. Die in dem Teilstück
bestehende Einbahnregelung
wird für den Zeitraum der Ar-
beiten aufgehoben, sodass An-
lieger von beiden Seiten bis zur
Sperrung anfahren können.
Mit Behinderungen muss ge-
rechnet werden.
Durchlässige Sackgasse
Die Burgstraße in Oberursel
wird auf Höhe der Hausnum-
mer 18a bis Montag, 9. Okto-
ber, wegen einer Baustellenein-
richtung voll gesperrt. Die
Burgstraße wird zur durchlässi-
gen Sackgasse für Fußverkehr.
Kerb geht vor
In Hofheim-Langenhain wird
Kerb gefeiert. Dafür sind der
Festplatz „Zu den Eichen“ (ab
dem Kindergarten) sowie der
gegenüberliegende Hartplatz
bis einschließlich 3. Oktober,
14 Uhr, gesperrt. Wegen des

traditionellen
Kerbeumzugs
am Kerbesonn-
tag werden fol-
gende Straßen
zwischen 14
und 16 Uhr ge-
sperrt: Sport-
platzstraße,
Gartenfeldstra-
ße, Eppsteiner Straße, Zum
Pfarrhag, Wiesenstraße, Usin-
ger Straße, Alt Langenhain,
Martin-Luther-Straße, Wallau-
er Straße, Oranienstraße, Gar-
tenfeldstraße sowie zurück auf
die Sportplatzstraße, wo der
Umzug dann vor dem Festplatz
aufgelöst wird.
Straßensperrung
Wegen der Erneuerung der
Fahrbahnoberfläche wird es er-
forderlich, die Wilhelm-Bonn-
Straße in Kronberg in Höhe
Haus Nr. 34 vom 4. bis voraus-
sichtlich 6. Oktober für den
Verkehr zu sperren. Anlieger
können von beiden Seiten je-
weils bis zur Sperrung anfah-
ren. Mit Behinderungen muss
gerechnet werden.
Baustelle wird eingerichtet
Die Akazienstraße in Oberur-
sel-Stierstadt bleibt auf Höhe
der Hausnummer 12 bis ein-
schließlich 10. Oktober wegen
der Einrichtung einer Baustelle
voll gesperrt. Die Straße wird in
dieser Zeit zur durchlässigen

Sackgasse für
Fußgänger und
Radfahrer.
Leitungen
werden verlegt
Die Waldstra-
ße in Kronberg
wird im Be-
reich Haus Nr.
9 vom 2. bis vo-

raussichtlich 13. Oktober
wegen der Herstellung von
Hausversorgungs- und Entsor-
gungsleitungen für den Verkehr
gesperrt.
Es kann von beiden Seiten je-
weils bis zur Sperrung angefah-
ren werden. Mit Behinderun-
gen muss gerechnet werden.
Gasleitung wird erneuert
Im Auftrag der Netzdienste
Rhein-Main GmbHwird in die-
sem Herbst die Gasleitung in
der Hofheimer Straße und in
der Karlsbader Straße in
Schwalbach erneuert. Die Ar-
beiten sollen voraussichtlich
Mitte Dezember abgeschlossen
sein. Der Verkehr kann wech-
selseitig an dem jeweiligen
Bauabschnitt vorbeifahren.
Fahrbahnmarkierungen
Der Bau & Service Oberursel
lässt in Teilbereichen der Goe-
thestraße (Zeppelinstraße bis
Kreisel Hans-Thoma-Straße)
und Bruchwiesenstraße (Rhön-
straße bis „In der Steingasse“)
vom 4. bis voraussichtlich 11.

Oktober Fahrbahnsanierungen
durchführen.
Hier werden sogenannte „Dün-
ne Schichten im Kalteinbau“
(kurz: DSK-Beläge) aufgetra-
gen. Die Arbeiten selbst gehen
sehr zügig voran, am eigentli-
chen Einbautag müssen die
Straßenabschnitte jedoch ge-
sperrt werden. Fußläufig sind
die Grundstücke zu erreichen.
Sobald die Asphaltschicht –
temperaturabhängig – durchge-
trocknet ist, werden die ge-
sperrten Abschnitte wieder frei-
gegeben.
Halbseitige Sperrung
Wegen der Aufstellung eines
Gerüstes ist in der Bornstraße
im Bad Homburger Stadtteil
Ober-Erlenbach im Kurvenbe-
reich in Höhe der Hausnum-
mer 59 voraussichtlich bis zum
6. Oktober eine halbseitige
Straßensperrung mit einer Ein-
bahnregelung in Fahrtrichtung
der Straße „Neue Fahrt“ einge-
richtet.
Baustelleneinrichtung
Die Feldbergstraße in Oberur-
sel ist auf Höhe der Nummer 24
noch bis Freitag, 6. Oktober,
wegen einer Baustelleneinrich-
tung halbseitig gesperrt. Die
Feldbergstraße bleibt beidseitig
befahrbar. Auf Höhe der Bau-
stelle wird die Höchstge-
schwindigkeit auf 30 km/h re-
duziert.

SCHWALBACH (red) – Der Wan-
derpfad über den Sauerborns-
bach zwischen Wohnstadt Li-
mes und Gewerbegebiet am
Kronberger Hang ist bis vo-
raussichtlich Anfang Novem-
ber für Radfahrer und Fußgän-
ger voll gesperrt. Die Umleitun-
gen führen entweder oberhalb
am Viergötterstein und dem
Kronberger Klärwerk vorbei
oder es geht unterhalb des ge-
sperrten Weges am Bildstock
und dem S-Bahn-Haltepunkt
Schwalbach-Nord entlang.

Wanderpfad
gesperrt

LIEDERBACH (red) – Die Abfahr-
ten von der B 519 aus Richtung
Hofheim und Königstein nach
Liederbach und die Auffahrten
von der L 3016 zur B 519 sind
bis voraussichtlich 7. Oktober
wegen Sanierungsarbeiten voll
gesperrt. Hessen Mobil bessert
dort dann Risse in der Asphalt-
Deckschicht aus. Die Umlei-
tung erfolgt über die nächste
Abfahrt der B 519 zur L 3014
und anschließend zur L 3016
(Königsteiner Straße).

Risse im
Asphalt
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Alles noch dicht?
Das Einfrieren von Autotüren vermeiden

Problem werden. Dieses lässt
sich mit Grafit und regelmäßi-
gem Ölen schützen. Außerdem
ist es ratsam, das Auto bei Mi-
nusgraden nicht zu waschen,
um ein Eindringen von Wasser
zu verhindern.
Hilft alles nichts und man

steht vor verschlossener Tür,
muss man als Erstes prüfen, ob
es sich um die festgefrorene
Gummidichtung oder das Tür-
schloss handelt. Lässt sich der
Schlüssel einstecken und im
Schloss drehen, ist die Dichtung
das Problem. Andernfalls kann
man das Schloss mit einem che-
mischen Enteiser, notfalls auch
mit auf Alkohol basierendem
Desinfektionsmittel vom Eis be-

freien. Bei Fahrzeu-
gen mit Zentralver-
riegelung besteht
dieses Problem nicht.
Der Dichtungszwi-
schenraum kann
trotzdem zugefroren
sein. Gewaltsames Zie-
hen und Zerren kann
Schäden verursachen. Statt-
dessen sollte man von außen
gegen die Tür drücken oder
sanft gegen das Türblech klop-
fen. Eventuell löst sich somit das
Eis aus den Zwischenräumen. Ist
eine andere Tür zugänglich,
kann man versuchen, vorsichtig
von innen zu drücken.
Mit heißem, aber nicht ko-

chendem Wasser, lässt sich das

Eis schmelzen. Dieses ist aber
unbedingt nur über den Türrah-
men, nicht über die Scheibe zu
gießen, da sie sonst wegen des
Temperaturunterschiedes rei-
ßen kann. lps/LK.

Hat der Winter zugeschlagen,
muss man vor dem Fahrteintritt
mehr Zeit einplanen. Besonders
ärgerlich wird es, wenn man vor
vereisten Türen steht. Diesem
Vorfall lässt sich mit ein paar
Maßnahmen vorbeugen. Bevor
es wieder richtig kalt wird, soll-
te man die Dichtung der Türen
überprüfen. Ist der Gummi sprö-
de und rissig oder schließt nicht
vollständig ab, kann Wasser
leichter eindringen und gefrie-
ren. Vorsorglich kann dieser mit
einem passenden Pflegemittel
aus dem Autofachhandel bear-
beitet werden. Doch nicht nur
die Dichtung, auch das Tür-
schloss kann bei Fahrzeugen oh-
ne Zentralverriegelung zum

FOTO: PIXABAY



KÜCHEN

M2

AUSSTELLUNGSFLÄCHE
4200

WILLKOMMEN

KÜCHENWELT

IN DER

Finden Sie bei unserer
riesigen Auswahl an

Küchen unterschiedlicher
Stile und Preissegmente Ihre
individuelle Wunschküche.

150
AUSSTELLUNGS-

KÜCHEN

ÜBER

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 19:00 Uhr

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2
Tel.: 06150/136-0

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 231463

GENUSSWELT WEIN
Zelebrieren Sie Ihre Weinsammlung
mit Ideen aus unserer Wein-Genuss-
welt. Dort finden Sie alles rund um
Wein, von der perfekten Lagerung

bis zur stilvollen Verkostung.

MARKEN
HERSTELLER50 Unser breites Sortiment an Küchen

und Elektrogeräten von renommierten
Herstellern garantiert beste Qualität
und höchste Funktionalität.

In unserer attraktiv inszenierten Küchenausstellung präsentieren
wir Ihnen eine Vielzahl geschmackvoller Küchen – von Landhaus bis
Modern, von der Küchenzeile bis zur Wohnküche, vom Einstiegs-
bis zum Premiummodell. Übrigens: Viele Küchen aus unserem Mit-
nahmemarkt Megastore sind sogar sofort verfügbar!



Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten.
Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht.

** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison

ALTGEGENNEU!
ALTGEGENVerlän

gert b
is 7.10

.2023NEU!
B e i K a u f e i n e s n e u e n E - B i k e s n e h m e n w i r

i h r g e b r a u c h t e s F a h r r a d o d e r E - B i k e

z u T o p - K o n d i t i o n e n i n Z a h l u n g !

ALT
W e i t e r e D e t a i l s

z u r A k t i o n

v o r O r t u n d i m

B l ä t t e r k a t a l o g
z u r  A k t i o n 
z u r  A k t i o n 

v o r  O r t  u n d  i m 
v o r  O r t  u n d  i m 

B l ä t t e r k a t a l o g

GEGENGEGENNEU!
B e i  K a u f  e i n e s  n e u e n  E - B i k e s

n e u e n  E - B i k e s  n e h m e n  w i r 

i h r  g e b r a u c h t e s  F a h r r a d  o d e r  E - B i k e 

i h r  g e b r a u c h t e s  F a h r r a d  o d e r  E - B i k e 

z u  T o p - K o n d i t i o n e n  
T o p - K o n d i t i o n e n  i n  Z a h l u n g !

W e i t e r e  D e t a i l s

v o r  O r t  u n d  i m 
v o r  O r t  u n d  i m 
v o r  O r t  u n d  i m 

B l ä t t e r k a t a l o g

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. 

KTKK M
Macina Style 774400
• Kraft und AAuusdauer in jeder Lage mmmiiittt

Bosscchh CX-Motor plus 750 WWWhhh-Akku
• zuverlässige 10 GGGaaannnggg Shimano Deore Schaltung
• mmmodernnn-bbbrrreiiiite Schwalbe Bereiiifunggg miiit Pannenschuttz
• vvveeerstellbarer Vorbau & Komfort-Tourensattel
• einfache Akkuentnahme
Best.Nr.: 125304

BULLS
E-MTB EVO 55000
• stärksteerr BBosch CX Sportmotorrr mmmiiittt 85 Nm
• eelleeggant integrierter 5000000 WWWh Bosch Powerakku
• präzise 10 Gaaannnggg SSShhhimano Deore Schaltung
• MonnneeeyyyLLLiiink Licht-/ Zubehörsystem vorbereitet
• iiin vielen Größen als 27.5 und 29er lieferbar
Best-Nr.: 126630

FLYER
SUV-E-BIKE GGGooorrroc 2 - 6.30
• hochsensssiiibbbllle 120 mm Luftfederuuunnnggg vorne
• auuffggeräumt-sportlichesss DDDeeesign und sattes Fahrverhaalten
• voluminöse SUUUVVV-BBBereifung für Asphalt und Gelände
• zuverrrlllääässssssiiiger 95 Nm Panasonic GX Ultimate-Motor
• hhhochwertige 12 Gang Shimano XT-Schaltung
• Supernova LED-Scheinwerfer
Best-Nr.: 97422

GX Power Ultimate
mit 95 NmMotor
Drehmotor!

750Wh

Handgefertigt
in der

Schweiz

DYNABIKE
FALTBARES E-BIKE
City-Blitz
• kompaktes E-Bike mit 20“

Rädern für Camping oder
beengte Platzverhältnisse

• durch Faltmechanismus
perfekt für ÖPNV oder am
Arbeitsplatz

• StVZO-Vollausstattung
plus praktischem
Gepäckträger

• leistungsstarker Naben-
Direktmotor

• Reichwweeiittee ca. 50 bis
7700 kkm pro Ladung
Best-Nr.: 96272

360 Wh

Naben-
Direktmotor

aufgeräumt-sportliches Design und sattes Fahrverhalten

4442.-
UVP 6149.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 1707 € S PA R E N

1082.-
UVP 1599.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 517 € S PA R E N

2898.-
UVP 3699.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 801 € S PA R E N

Das smarte System

500Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

modern-breite Schwalbe Bereifung mit Pannenschutz

3442.-
UVP 3999.-

Abzüglich Gebrauchtrad !

Auf UVP 557 € S PA R E N

Das smarte System

750Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

www.zweirad-stadler.de
FRANKFURT/MAIN

Zweirad-Center Stadler Frankfurt GmbH
Borsigallee 23, 60388 Frankfurt am Main

Mo - Sa 10:00 - 20:00 Uhr


